
Protokoll der Sitzung des Pfarreirates der Pfarrei Maria Frieden 
am 15.09.2015,
Pfarrhaus Dingden, St. Pankratius

Beginn 19.30 Uhr

Teilnehmer/-innen siehe Liste (Anhang)

16.09.2015

Tagesordnung:

1. Begrüßung und geistliche Einstimmung

N. Brinks begrüßt die Mitglieder des Pfarreirates. K. Klein-Hitpaß leitet die Sitzung mit einem 
geistigen Impuls ein (Psalm „Die Erde des Herrn…“).

2. Berichte und Neuigkeiten aus den Gemeinden, dem Verwaltungsausschuss und 
dem Seelsorgeteam

Christus-König

Die Gemeinde hat eine Goldkommunion gefeiert. In 5 Jahren findet die nächste Feier statt.

Das gemeinsame Grillen von Pfarreirat, Gemeindeausschüsse, Verwaltungsausschuss und 
Seelsorgeteam hat allen Beteiligten gut gefallen.

Lena Terhorst arbeitet zukünftig im Redaktionsteam des Pfarrbriefes mit.

St. Maria Himmelfahrt

M. Risse und N. Neß berichten, dass die Gemeinde mit den neu hinzugezogenen Mitbürgern
einen persönlichen Kontakt aufnimmt. Alle neuen Gemeindemitglieder erhalten einen 
Willkommensbrief mit allen wichtigen Angaben zur Kirchengemeinde (Anhang).

St. Pankratius

Das Ugandaprojekt befindet sich nun in der Entscheidungsphase für ein konkrete  Vorhaben, 
so S. Joosten.

In der Zusammenarbeit an der Schnittstelle Pfarreirat und Gemeindeausschuss gibt es noch 
Optimierungsbedarf, was am Beispiel der Organisation der Verabschiedung von Pfarrer 
Schneider zu erkennen war.

Heilig-Kreuz

Der Pfarrcäcilienchor feierte sein 25-jähriges Bestehen mit einem Festgottesdienst.



Die Resonanz der Gemeindekirmes war rückläufig. Hitze und Gewitter sowie weitere 
Feste/Veranstaltungen im Umkreis waren hierfür u. a. Gründe.

St. Antonius

Die Planungen für das Kirchenjubiläum im kommenden Jahr sind im vollen Gange.

Verwaltungsausschuß und Seelsorgeteam

Das Seelsorgeteam befindet  sich zurzeit im „Stand by Modus“, so Pastor Schulz.
Mit Weggang von Pfarrer Schneider und bis zum Amtsantritt des neuen Pfarrers müssen die 
personellen Engpässe weiterhin bewältigt werden. Das reduzierte Gottesdienstangebot in 
St. Pankratius und Heilig Kreuz führt zu höheren Besucherzahlen in den anderen 
Gottesdiensten. Der Pfarreirat regt an, die Besucherzahlen zu ermitteln, um hieraus 
das Gottesdienstangebot nach dem Amtsantritt von Pastor Lamers zu optimieren.

M. Klein-Hitpaß gibt einen kurzen Überblick zu den anstehenden Renovierungarbeiten (z. B. 
Glockenturm in Ringenberg, Kreuz  St. Pankratius) und kleineren Anschaffungen in unserer 
Pfarrei.

3. Gemeinsames Pfarreifest – Rückblick

Das gemeinsame Pfarrfest stieß auf eine insgesamt positive Resonanz. Das Angebot für 
Kinder könnte zukünftig erweitert werden. Der Erlös von ca. 1200 € geht an die 
Flüchtlingshilfe.

4. Projekt Kleiderkammer – „Wir haben Danke gesagt“ -Rückblick

Die ehrenamtlichen Helfer-/innen unseres Projektes Kleiderkammer wurden als kleines 
Dankeschön am 18. August 2015 ins St. Josef Haus zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
eingeladen. N. Brinks, S. Joosten und H. Grunden haben Danke gesagt.

Das  gemeinsame Treffen wurde auch zur Diskussion genutzt, um Verbesserungen in der 
Bewältigung des großen Arbeitsumfanges zu erreichen. Der Pfarreirat sieht in folgenden 
Punkten Handlungsbedarf:

- Der Bedarf an Kleiderspenden muss konkretisiert werden (z. B. keine Businesskleidung, 
keine verschmutzte Kleidung, Größen ab 116 sind Mangelware, Schuhe für Erwachsene 
in kleineren Größen, Jeans, Alltagskleidung, Koffer und Taschen,…). Ein entsprechender 
Aufruf in der Presse soll dabei helfen. N. Neß stellt hierzu den Kontakt her.

- Zur Koordination des Besucherstroms/der Schlange zur Kleiderkammer ist weiteres 
Personal mit Englischkenntnissen notwendig. 

- Insgesamt muss die Zusammenarbeit und die Kompetenzen zwischen Stadt und den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern/innen der „Flüchtlingshilfe“ weiter verbessert bzw. 
abgestimmt werden.



- Gezielte Schulungen für Ehrenamtliche bietet die Caritas bereits an, deckt jedoch nicht 
den tatsächlichen Bedarf. 

M. Laimbach stellt weitere Infos zum Thema zur Verfügung:

- Ein Leitfaden von ProAsyl, „Herzlich Willkommen - Wie man sich für Flüchtlinge 
engagieren kann“ (Anlage)

- Das letzte Protokoll des runden Tisches Flüchtlingsarbeit Hamminkeln (Anlage)

- Ein Link zur Klärung der Versicherungsfragen über die Unfallkasse NRW

http://www.unfallkasse-nrw.de/service/nachrichten/unfallversicherungsschutz-von-
freiwilligen-bei-der-unterstuetzung-von-fluechtlingenn-921.html

5. Einführung Pfarrer Lamers am 1. Advent

Die Einführung von Pfarrer Lamers findet am 1. Adventsonntag statt. Die genaue Uhrzeit ist 
aktuell noch offen, N. Brinks fragt nach.

N. Brinks, N. Neß, M. Dräger, K. Klein-Hitpaß, N. N. aus Mehrhoog melden sich als
Vorbereitungsteam.

Der Empfang nach dem Gottesdienst soll in der Gaststätte Hoffmann stattfinden.

6. Vorgehensweise „Lokaler Pastoralplan“ – Meldung für die Steuerungsgruppe

S. Joosten berichtet, dass für die Entwicklung/Erstellung des lokalen Pastoralplans weiterhin 
keine individuelle Beraterunterstützung seitens des Bistums zur Verfügung steht. Eine sog. 
Regionalberatung gemeinsam mit anderen Pfarrgemeinden ist aus Sicht unseres Pfarreirates 
nicht zielführend. Maria Frieden startet mit dem Prozess, wenn freie Kapazitäten für eine 
Individualberatung zur Verfügung stehen.

7. Neuwahlen Kirchenvorstand am 7./8. November

Für den Wahlausschuss „Neuwahlen Kirchenvorstand am 7./8. November“
wird jeweils 1 Mitglied/Gemeinde benannt. M. Dräger, M. Klein-Hitpaß, K. Klein-Hitpaß, N. 
Neß und Pastor Schulz (Vorsitz). Die Kandidatenliste ist so gut wie fertig, aktuell sind es 20 
Kandidaten/Innen.

8. Gedenkstein Maria Frieden (Ortstermin 25.09.2015)

Der Ortstermin 25.09.2015 bleibt bestehen, die Teilnehmer sind bereits informiert.



9. Bekanntgabe der Zelebranten zu den Gottesdiensten – Meinungsbild aus den Gemeinden

Das Meinungsbild aus den Gemeinden ist noch nicht abgeschlossen. Ringenberg und 
Mehrhoog sehen hierin keinen besonderen Vorteil, Hamminkeln sieht die Bekanntgabe 
geteilt.

10. Aufruf „Mitpilgern, Mitwirken, oder Mitarbeiten“ - weitere Vorgehensweise

Der Pfarreirat sieht hierbei keinen weiteren Handlungsbedarf.

11. Termine

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 18.Oktober, der Druck erfolgt am 
16. November und die Auslieferung am 25. November.

Die nächste Pfarreiratssitzung ist am 24. November in Loikum.

12. Verschiedenes

S. Joosten gibt einen inhaltlichen Überblick zum nächsten Pfarrbrief. Der neue Titel wird 
sein: „Feste feiern“.

M. Laimbach möchte aus beruflichen Gründen die Aufgabe als Vertreter des Pfarreirates im 
Verwaltungssauschuss abgeben. N. Kokert übernimmt diese Aufgabe.

N. Kokert fragt an, wieso z. B. die Radwallfahrt am 18. Oktober nach Kevelaer im Sinne des 
Zusammenwachsens nicht als gemeinsame gemeindeübergreifende Veranstaltung 
durchgeführt wird.

Die Adventszeit soll evtl. gemeinsam gestaltet werden. Diese Aufgabe soll der 
Liturgieausschuss übernehmen, wobei im nächsten Dienstgespräch des Seelsorgeteams 
noch geklärt werden muss, wer die Leitung dieses Ausschusses, nach Weggang von Pfarrer 
Schneider, vorübergehend übernimmt.

Hamminkeln-Mehrhoog, 16.09.2015

Gez. Norbert Kokert




